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Schaffung einer Stelle für Jugendsozialarbeit an der Hauptschule 
Maistraße 

 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Schule und Bildung       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 10.05.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Stadtrat 18.04.07 X     

2        

3        

 
Betreff 

Schaffung einer Stelle für Jugendsozialarbeit an der Hauptschule Maistraße 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  

Beschlussvorlage Stadtrat 18.04.2007 - TOP 5 - 

 
Beschlussvorschlag 
 

Nach Sachvortrag des Referenten beschließt der Ausschuss, die vom Stadtrat in seiner Sitzung vom 

18.04.2007 geschaffene Vollzeitstelle für Jugendsozialarbeit an der Hauptschule Maistraße zu 

errichten. 

 

 
Sachverhalt 
 
Die Neuschaffung  der Stelle an der Hauptschule Maistraße geht darauf zurück, dass die staatliche 
Förderung von 40 % der Sozialpädagogenstelle an der Grundschule Frauenstraße dort nicht 
verbleiben darf. Mit diesen Mitteln dürfen Stellen an Grundschulen nicht gefördert werden. Näheres 
ist der in der Anlage beigefügten Beschlussvorlage zur Stadtratssitzung vom 18.04.2007 zu 
entnehmen. 
 
Bei der Versorgung der Schulen aller Gattungen mit Sozialpädagogen kann in der Stadt derzeit nur 
der Mangel verwaltet werden. Neben den Grund- und Hauptschulen haben längst auch Berufs- und 
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Realschulen wie auch Gymnasien dringenden Bedarf an sozialpädagogischer Unterstützung. 
Dennoch schlägt Referat I die Hauptschule an der Maistraße vor, weil es sich dort um einen 
sozialen Brennpunkt handelt und zu dem die Schule auf absehbare Zeit in sehr beengten 
räumlichen Verhältnissen arbeiten muss. Zudem ist an einer Hauptschule mit dem größten 
präventiven Effekt zu rechnen. Mit dieser Entscheidung ist in keinster Weise die Meinung 
verbunden, dass die Wünsche der anderen Bewerber nicht auch große Berechtigung haben. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten   nein  ja € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: keiner 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor: x RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
II. POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Rf. I 

 
Fürth, 30.04.2007 
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